
Tamarindenbaum
Tamarindus indica
Fabaceae · Tamarindus · Fabales · Magnoliopsida

WIRKUNG
Anti-inflammatory, analgesic

ANWENDUNG
In der traditionellen Medizin als entzündungshemmendes und schmerzstillendes Mittel verwendet.

HERKUNFT
heimisch in tropischen und subtropischen Regionen Afrikas, Asiens und Amerikas

INHALTSSTOFFE
• Alkaloids
• flavonoids
• tannins
• phenols
• saponins
• steroids

ÄTHERISCHE ÖLE
• β-pinene
• α pinene
• lupeol
• α-copaene
• (1r,2s,7s,8s)-8-isopropyl-1,3-dimethyltricyclo[4.4.0.0²,⁷]dec-3-ene
• α-myrcene
• humulene
• caryophyllene
• linalool, (+-)-
• terpineol
• 1,1,7-trimethyl-4-methylidene-octahydro-1ah-cyclopropa[e]azulene
• 4-isopropyl-1,6-dimethyl-3,4,4a,7,8,8a-hexahydronaphthalene
• β-elemene
• 4-terpineol
• (+)-gamma-cadinene

SICHERHEIT UND WECHSELWIRKUNGEN
GIFTIGKEIT
schwach

WECHSELWIRKUNGEN
Zu Wechselwirkungen liegen uns hier keine Angaben vor. Das heißt nicht, dass es keine gibt. Wenn du
Medikamente nimmst, frag bitte deine Ärztin oder in der Apotheke nach.

Die Angaben auf diesem Blatt geben überliefertes und dokumentiertes Wissen wieder. Sie sind keine Heilaussage und ersetzen keine ärztliche Beratung,
Diagnose oder Behandlung. Zu Wechselwirkungen mit Medikamenten ist der Katalog lückenhaft — im Zweifel bitte die Ärztin oder die Apotheke fragen.
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